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2.1. Voraussetzungen für die Eintragung als Qualitätskontrollprüfer 

2.2. Einrichtung eines Systems zur Abwicklung von Qualitätskontrollen 
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4.1.  Hinweise der Kommission für Qualitätskontrolle zur Durchführung und Dokumentation einer Qualitätskontrolle 

4.2. Auswahl des Prüfers für Qualitätskontrolle 

4.3. Mitteilung an die Kommission für Qualitätskontrolle 

4.4. Teilnahme der Kommission für Qualitätskontrolle an Qualitätskontrollen 

4.5.  Auftragsannahme .........................................................................................................................................................  

4.6.  Auftragsplanung .......................................................................................................................................................... . 

4.7.  Auftragsdurchführung (pflichtgemäße Durchführung und praktische Hinweise) ............................................................  

4.8. Auftragsdokumentation 

 

Summe der Zeiteinheiten (Themenkomplex 4) .............................................................. 4 

 
 

5. Berichterstattung über die durchgeführte Qualitätskontrolle (pflichtgemäße 

Berichterstattung und praktische Hinweise) 

 

5.1 Hinweise der Kommission für Qualitätskontrolle zur Berichterstattung über die Qualitätskontrolle 

5.2 Adressat 

5.3 Auftrag und Prüfungsgegenstand 

5.4 Angaben zur Wirtschaftsprüferpraxis 

5.5 Beschreibung des Qualitätssicherungssystems (einschließlich Risikoanalyse und Risikoeinschätzung, Risikomatrix) 

5.6 Art und Umfang der Qualitätskontrolle 

5.7 Maßnahmen auf Grund der vorangegangenen Qualitätskontrolle festgestellten Mängel 

5.8 Würdigung der Prüfungsfeststellungen 

5.9 Empfehlungen zur Beseitigung festgestellter wesentlicher Mängel  

5.10 Prüfungsurteil (Uneingeschränkt, Eingeschränkt, Versagung)  
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Erläuterungen: 

 

Die geplante Ausbildungsveranstaltung richtet sich ausdrücklich an Berufsangehörige, die spezielle 

Kenntnisse in der Qualitätssicherung erwerben wollen (§ 2 SaQK), um sich als Prüfer für 

Qualitätskontrolle registrieren zu lassen.  

 

Eine Zeiteinheit umfasst 45 Minuten. Die praktische Ausgestaltung der Ausbildungsveranstaltung 

(Anzahl, Umfang und Zeiteinheiten der Themenbereiche) orientiert sich an den vorstehenden 

Gliederungspunkten.  
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Die Ausbildungsveranstaltung soll voraussichtlich an einem Standort (hier: Erfurt) als Webinar (max. 

12 Zeiteinheiten) und in Präsenz (mind. 4 Zeiteinheiten) angeboten werden.  

Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Teilnehmer begrenzt. Im Webinarmodus wird die Teilnahme von einem 

dafür abgestellten Mitarbeiter während des gesamten Zeitraums überwacht. 

 

 

Über die Teilnahme/ Anwesenheit an der jeweiligen Ausbildungsveranstaltung wird eine 

Teilnehmerliste geführt. Die Teilnehmer erhalten vom Veranstalter nach erfolgter Teilnahme eine 

Teilnahmebestätigung, aus der der Veranstalter, der Titel der Veranstaltung, die Anerkennung der 

Veranstaltung als Ausbildungsveranstaltung, die von der WPK vergebene Nummer der anerkannten 

Ausbildungsveranstaltung, das Datum der Veranstaltung, der Gegenstand und der wesentliche Inhalt 

der Veranstaltung, der Name des Teilnehmers und die Dauer seiner Teilnahme hervorgeht. 

 


